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Was tut eigentlich … Business Matters?

o Stellenbesetzungen im Gesundheitswesen

o Vakanzen im Ärztlichen Dienst (CA, LOA, OA, FOA)
o Offene Stellen im Klinikmanagement
o Leitende Positionen in Pflege, Funktionsdienst, Administration, …
o Interaktive WEB 4.0 Rekrutierung (Assistenzärzte, Pflegepersonal, …)

o Beratung zu personalstrategischen Themen

o Personalmarketing und Employer Branding
o Personalintegration und –bindung
o Variable Vergütungs- und Anreizsysteme

o Hochschulkooperationen

o Vorträge/ Vorlesungen
o Studien/ Publikationen

o Bundesweit tätig
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Fachkräftemangel ist die vordringliche 
Herausforderung für Kliniken



ie Situation

Quelle: Studie “112 – und niemand hilft”,
PwC, WifOR ; September 2012



Was kann das einzelne Klinikum tun?

Die drei magischen „A“ 



Was kann das einzelne Klinikum tun?

Ausbilden



Was kann das einzelne Klinikum tun?

Klinik Sankt Malum Klinik Sankt Florian

Abwerben



Was kann das einzelne Klinikum tun?

Ausland



Was tut eigentlich die Politik?

egepersonaluntergrenzen

r mit einer guten 
gepersonalausstattung ist 
sichere und gute Behandlung 
Patientinnen und Patienten 

Krankenhaus möglich. Mit zwei 
ßnahmen sorgen wir darum für 
reichend Pflegepersonal: In 
pflegesensitiven 

nkenhausbereichen gelten ab 
 1. Januar 2019 
gepersonaluntergrenzen. 
leitet wird diese Maßnahme 

2020 von Vorgaben für die 
amte Pflege im Krankenhaus 
m sogenannten 
nzhausansatz“.“ 



bwerben: Früher und heute

Bis ca. in die 1990-er

o Annonce Print

Bis ca. in die 2010-er

o Annonce Print ergänzt durch Online-
Stellenbörsen

Heute

o Online-Stellenbörsen
o Selten: Annonce Print
o Dialogorientierte und individualisierte 



ielgruppe: Digital Natives (“auch schon fast 40”) und 
ünger

o Erwartungshaltung an Informationen

o Topaktuell

o Individuell

o Mit Empfehlungen verknüpft 
(„Nutzer, die nach … gesucht haben, suchten auch 
nach …“). 



ekrutierung 4.0.: Instrumente (1 von 2)

Eigene Homepage / Blogs / Twitter
o Content is king

Suchmaschinen
o Suchmaschinenoptimierung
o Suchmaschinenwerbung

Affiliate Marketing („Stellenanzeige“ bei Werbepartnern)
o Keyword Targeting (z.B. Suchmaschinenwerbung, d.h. 

das Suchverhalten des Nutzers bestimmt den Inhalt der 
Werbung)

o Contextual Advertizing (Aufgrund bestimmter 
Schlagworte auf Websites (z.B. in Online-Artikeln der 
Fachpresse) wird gezielt dort Werbung platziert)

o Behavioral Targeting (Besuch bestimmter thematisch 
besetzter Websites wird verfolgt / „Cookies“ stellen 
Bezug her (z.B. „Auto“) und sorgen für Einblendung 
entsprechender Werbung)



ekrutierung 4.0.: Instrumente (2 von 2)

Soziale Netzwerke / Onlineforen / sonstige
o XING
o LinkedIn
o Facebook
o Twitter
o …

nfluencer
o Definition: „Das Einbinden von Personen mit Ansehen, 

Einfluss und Reichweite in die Kommunikation eines 
Unternehmens“

o Kennzahlen: Follower, Likes, Kommentare

n Zukunft (?): Social Bots
o Virtueller Personalreferent
o Kennzahl: Turing Test (Alan Turing 1950)
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ekrutierung 4.0: Projektablauf



ekrutierungsprozess:
ypische Fehler

o Plakative Aussagen in Stellenbeschreibungen

o „Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt“
o „Leben, wo andere Urlaub machen“

o Wiederholtes Schalten erfolgloser Stellenanzeigen

o Veraltete Stellenanzeigen auf veralteter Homepage

o Langsame Reaktionszeit in Bezug auf Bewerbungen

o Schlechte Vorbereitung auf Interviews und/ oder unprofessionelle Durchführung

o Unangemessenes Verhalten von Führungskräften in Vorstellungsgesprächen

o Zu viel versprechen bzw. Zusagen nicht einhalten

o Jobangebot zu zögerlich erstellen

o Probezeit “verschlafen”



Originell sein geht auch „analog“

Folie 13-15: 
inden zum Halten: Moderne Personalentwicklungs-konzepte in 
kommunalen Krankenhaus“
 Hauptstadtkongress Berlin, 2009
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